
 

 

 

Zum 27. Markneukirchner Mixturnier traten 8 Mannschaften. 

Sie kamen aus Plauen, Greiz, Bad Elster, Adorf, Annaberg Schöneck und Hollfeld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sieger 2016 – „Top die Fette grillt“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Platz – Neptun Markneukirchen 

v.l. Florian Knoll, Willi Hoyer, Bettina Scheibe, Benny Grimm, 

Theresa Vogel, Nadja Schneidenbach, Franz Masur 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Platz – Bad Elster 

 

 

 

 

Erstmals eröffnete der Bürgermeister 

Thomas Rubner dieses Traditionsturnier im 

Schwimmbad Markneukirchen. 

 

 

 

 

 

Einen tollen Blick über die gesamte Schwimmbadanlage 

Hatten man vom 10m-Turm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mannschaften aus Jößnitz, Annaberg, Hollfeld und Greiz zelteten wie immer im Schwimmbad. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Spektakuläre Spielaktionen warben 

für den Volleyball. 

Hier Franz Masur im Angriff und Block. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Gerd Jäckel im Angriff für Schöneck 

 

 

 

Angriff durch die „Schlüpfer Hüpfer“ aus Greiz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Bad Elster im Angriff und Jößnitz im Block 

 

 

 

Die Markneukirchner in Erwartung einer Angabe. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nadja Schneidenbach bei der Annahme 

 

         Willi Hoyer beim Block 

 

Das Markneukirchner Team schaffte es 

mit viel Spielfreude und Kampfgeist aber 

auch mit guten spielerischen Aktionen 

bis ins Finale. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Die Mannschaft motiviert sich 

         Und konzentriert sich auf die Annahme. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Aber auch der Spaß war an beiden Tagen allen Teilnehmern und Zuschauer anzumerken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Jochen aus Bad Elster sprüht vor Energie 

Andeas aus Jößnitz freut sich auf ein     und Freude. 

schönes Wochenende 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Annette und Andrea gönnen sich schon  Willy und Sahra genießen die Ruhe nach 

am Vormittag mal einen Trink.   dem Turnier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Kinder waren immer mitten im Geschehen und fühlten sich wohl. 



Das Finale 
 

SG Neptun Markneukirchen gegen „Top die Fette grillt“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Franz Masur bei der Blockabwehr     Die Neptuner in Erwartung des Aufschlags 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Benny Grimm im Angriff 

 

 

        Markneukirchen verliert das Finale 

bei einsetzendem Regen 0:2. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Franz Masur im Angriff 

 

 



Für die Verpflegung war reichlich gesorgt. Einen besonderen Dank an die zahlreichen Helfer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Tom und Ronald am Grill    Steffi und Heidrun an der Kuchentheke 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Frank im Org.-Büro     Udo am Ausschank 

 

Besonderen Dank den beiden Hauptorganisatoren 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Bettina        und     Tino 



Die Platzierten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    4. Platz – „ Die Volleydioten“              5. Platz - Adorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       6: Platz – „Schlüpfer Hüpfer“ aus Greiz      7. Platz – „Knobländer“ aus Jößnitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Platz – Vfb Schöneck        9. Platz – Hollfeld 

„Steffen gibt Hollfeld jetzt ein Bier aus“ 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    10. Platz – „Rotkäppchen“ aus Annaberg 

 

 

       Nach dem Turnier warten alle auf die Siegerehrung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         Markneukirchen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Top die Fette grillt“ 

Bad Elster 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Volleydioten     Adorf     Greiz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Jößnitz    Schöneck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Holfeld    Annaberg 

 


